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Mit Unique die Sonne und den Sommer geniessen  
Sommer und sonniges Wetter 
kurbelt die gute Laune an. Die 
ausgeschütteten Glückshormo-
ne lassen Menschen aktiver 
werden und steigern ihre Ab-
wehrkräfte. Zudem benötigt 
der Körper das Sonnenlicht, um 
Vitamin D zu produzieren. Ein 
Sonnenbad hat jedoch nicht nur 
positive Effekte. Ein besonne-
ner Umgang mit dem Sonnen-
licht ist deshalb ratsam. Son-
nencreme mit hohem Licht-
schutzfaktor, Hut, Sonnenbrille 
und längere Kleidung sind die 
Grundausrüstung für jeden 
Aufenthalt im Freien. 

Unique Sunprotect ist eine 
natürliche, pflanzliche-minera-
lische und umweltschonende 
Sonnencreme, die vor Sonnen-
schäden schützt und den gan-
zen Tag über Feuchtigkeit spen-
det. Die Sonnencreme bietet 
das Breitspektrum LSF 30, ist 
besonders schonend zu emp-

findlicher Haut, für Körper und 
Gesicht geeignet und somit ide-
al für Familie und Kinder. Die 
hochkonzentrierte und reich-
haltige Formulierung spendet 
Feuchtigkeit und macht die 

Haut weicher, bekämpft freie 
Radikale, um Hautschäden vor-
zubeugen, und enthält keine 
 Allergene, keine reizenden In-
haltsstoffe, keine Erdölbe-
standteile, keine fragwürdigen 

und potenziell schädlichen 
Stoffe. 

Nicht zuletzt ist die Unique-
Sonnencreme auch für die Um-
welt verträglich. Laut der ame-
rikanischen Meeresbehörde 
NOAA landen jedes Jahr bis zu 
6000 Tonnen Sonnenschutz-
mittel in den Weltmeeren. Des-
halb verbieten einige Länder 
bereits den Verkauf von Son-
nenschutzmitteln, welche die 
Inhaltsstoffe Oxybenzon oder 
Octinoxat enthalten. Beide sind 
in der Sonnencreme von Uni-
que nicht enthalten. Die Uni-
que-Sonnencreme ist bei den 
Poststellen in Liechtenstein er-
hältlich. (Anzeige) 

 

Kontakt 
Dr. Cattani Healthcare LTD 
Telefon: +41 41 552 02 54 
info@dr-cattani-cosmetic.ch 
www.dr-cattani-cosmetic.ch

Lebensfreude pur mit natürlichem Sonnenschutz in Bio-Primärver-
packung – die Unique-Sonnencreme. Bild: pd

Neovac AG 

Stabsübergabe an Reto Ammann per 1. Juli 

Mitte 2021 wurde Reto Am-
mann zum stellvertretenden 
Geschäftsleiter der Neovac AG 
ernannt. Der langjährige Ge-
schäftsleiter und Präsident des 
Verwaltungsrates, Rudolf Lan-
ter, durfte kürzlich seinen 60. 
Geburtstag feiern und hat sich 
entschlossen, per 1. Juli 2022 
das operative Zepter nun defini-
tiv an Reto Ammann zu überge-
ben. Rudolf Lanter nimmt wei-
terhin das Amt des VR-Präsi-
denten wahr und begleitet das 
Unternehmen in strategischer 
Hinsicht.  

«Eine äusserst solide Lö-
sung», so Patrik Lanter, CEO 
und VR-Präsident der Neovac-
Gruppe. «Ruedi hat unser ältes-
tes Tochterunternehmen die 
letzten 35 Jahre geprägt und er-
folgreich durch viele Hochs und 
wenige Tiefs geführt. Stets lö-
sungsorientiert, mit Sinn für 
das Machbare und mit sozialem 

Einfühlungsvermögen hat er 
das historisch auf die sichere 
Lagerung und den Transport 
fossiler Brenn- und Treibstoffe 
ausgerichtete Unternehmen 
den sich verändernden Rah-
menbedingungen angepasst. Er 
ist in diesem angestammten 
Sektor sowie im Bereich Lager- 
und Umwelttechnik sehr gut 
vernetzt und auch amtierender 
Präsident des Citec Suisse, dem 
schweizerischen Verband für 
Tanksicherheit und Gewässer-
schutz.»  

Reto Ammann ist 35-jährig 
und seit 12 Jahren in der Neovac 
AG tätig – erst als Disponent, 
danach als Bereichsleiter Mon-
tage/Technik und zuletzt als 
Stellvertretender Geschäftslei-
ter. Nebenberuflich befindet er 
sich kurz vor dem Abschluss 
zum Executive MBA. «Ein 
Wunschkandidat, mit viel Neo-
vac-Erfahrung, solider Ausbil-

dung und motiviertem 
Schwung für die Zukunft» so 
Rudolf Lanter über seinen ope-
rativen Nachfolger.  

Die Neovac AG ist Teil der 
Neovac-Gruppe mit Hauptsitz 
in Oberriet SG. Neovac ist ein 
hundertprozentiges Familien-
unternehmen, welches 1971 
durch Rudolf Lanter gegründet 
wurde. «Making energy smar-
ter» – Lösungen für mehr Si-
cherheit und mehr Effizienz 
beim Energieverbrauch, das 
sind die Kernleistungen der Un-
ternehmensgruppe, welche ak-
tuell rund 450 Mitarbeitende in 
der ganzen Schweiz beschäf-
tigt. (pd) 
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Rudolf Lanter mit seinem operativen Nachfolger Reto Ammann und 
Group-CEO Patrik Lanter (v. l.). Bild: pd

Kultur-Treff Burg Gutenberg  

Der Kultursommer 2022 startet mit Kabarett ins Jubiläumsjahr  
Der Kultursommer 2022 hält 
zum 20-jährigen Jubiläum sechs 
romantische Sommerabende in 
der unvergleichlichen Atmo-
sphäre der Burg Gutenberg be-
reit. Der Auftakt ist bereits die-
sen Mittwoch, 6. Juli, mit dem 
Kabarettisten Martin Frank. Am 
Samstag wird die Kammerphil-
harmonie Graubünden für ei-
nen unvergesslichen Konzert-
abend sorgen.  

Ein frecher Kabarettist und 
ein erstklassiges Orchester  
«Einer für alle – alle für kei-
nen!», das neue Kabarett von 
Martin Frank, fasst das mo-
mentane Weltbild ganz gut zu-
sammen. Denn wie sonst nennt 
man eine Welt, in der ein Mäd-
chen gegen den Klimawandel 
kämpft und dafür von erwach-
senen Menschen angefeindet 
wird, deren Klimaziele erreicht 
sind, sobald sie sich einen Furz 

(politisch korrekt Darmwind) 
verdrücken. Wie sonst nennt 
man eine Welt, in der sich jeder 
wegen der kleinsten Kleinigkeit 
diskriminiert fühlt. Martin 
Frank sinniert gewohnt frech, 
hintersinnig und bitterböse 
über unser teils absurdes Leben 
auf dieser Erde. Seit über 30 
Jahren wiederum beheimatet 

Graubünden ein Berufsorches-
ter, das so vielfältig ist wie der 
Kanton selbst. Ein besonderes 
Augenmerk legt die Kammer-
philharmonie auf Bündner 
Komponisten der Vergangen-
heit und Gegenwart. Im Rah-
men des Kultursommers spielt 
das Orchester Felix Mendel-
sohn-Bartholdy und Johannes 

Brahms. Als Solist tritt Sebas-
tian Bohren auf. (Anzeige) 
 
Mittwoch, 6. Juli, 20 Uhr: Kaba-
rett mit Martin Frank 
Samstag, 9. Juli, 20 Uhr: Kam-
merphilharmonie Graubünden 
Bei Schlechtwetter finden die 
Anlässe in der Aula der Primar-
schule Balzers statt. 

Kabarettist Martin Frank tritt am Mittwoch mit 
 «Einer für alle – alle für keinen!» auf.   

Die Kammerphilharmonie Graubünden wird am 
Samstag für Konzertgenuss sorgen. Bilder: pd

Siga-Messe 2023 

Noch knapp ein Jahr bis zur Siga 

Geduld lohnt sich. Vom 5. bis 
13.  Mai 2023 findet die Siga-
Messe in Mels statt. Nach der 
Verschiebung in diesem Jahr ist 
die Vorfreude auf 2023 umso 
grösser. Rund 300 Aussteller 
werden die Besucherinnen und 
Besucher auf dem bewährten 
Siga-Areal direkt bei den Ein-
kaufszentren begrüssen. Gut 
zwei Drittel der Aussteller kom-
men aus der Region. Erfreulich 
ist, dass sich zahlreiche Neu-
kunden angemeldet haben, 
welche ihre Produkte und 
Dienstleistungen das erste Mal 
auf der Siga zeigen werden.  

Spannung verspricht der 
Auftritt der Gastgemeinde 
Flums. Die grosse Halle der 
Gastgemeinde ist zu 95 Prozent 
ausgebucht. Freuen dürfen sich 
die Siga-Gäste wiederum auf 
ein breit gefächertes Programm 
während der neun Messetage. 
«Herzhaft gsund» heisst die 

Sonderschau 2023. Nicht fehlen 
dürfen der Familientag, der Se-
niorentag, der Frauentag, das 
Wirtschaftsforum und neu die 
Sport-Arena. 

Die Vorbereitungen im Siga-
Verwaltungsrat und OK-Team 
laufen auf Hochtouren. Geplant 
sind fünf Zelthallen mit einer 
Fläche von 10 000 m2. So wird 
im Moment am Unterhaltungs-
programm für neun unvergessli-
che Partyabende gefeilt. Auch 
die Planung in den anderen Be-
reichen ist weit fortgeschritten. 
Das Team Sicherheit mit den 
Bereichen Verkehrsregelung, 
Kasse, Reinigung, Service usw. 
führt seine wichtige Aufgabe mit 
grosser Sorgfalt aus, damit die 
Besucher im Mai 2023 die Siga 
sorglos besuchen können. Un-
terstützung erhält die Siga durch 
die St. Galler Kantonalbank, 
Käppeli Sargans und die Braue-
rei Schützengarten. (Anzeige)

Die Siga findet vom 5. bis 13. Mai 2023 in Mels statt. Bild: pd

Was, wann, wo 
Stäger Grundfest 

Steg Der Steger Gemeinderat 
veranstaltet am kommenden 
Samstag, 9. Juli, das bereits zur 
Tradition gewordene Stäger 
Grundfest. Ab 11 Uhr Festwirt-
schaft mit Livemusik, Kinder-
programm mit Hüpfburg. Von 
14 bis 16 Uhr Eselreiten. Alle 
sind herzlich willkommen. (pd) 

Was, wann, wo 
Beim Abbiegen verunfallt 

Balgach Am Montag, kurz nach 
9.30 Uhr, fuhr eine 39-jährige 
Autofahrerin mit ihrem Auto auf 
der Breitestrasse Richtung Bühl-
strasse und bog nach links in 
diese ein. Gleichzeitig fuhr ein 
80-jähriger Autofahrer zum Ver-
zweigungsbereich. Dort kam es 
zur Kollision. Beim Aufprall 
wurde der 80-Jährige leicht ver-
letzt. Der Rettungsdienst brach-
te den Mann ins Spital. (kaposg)
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Wir machen Sommerferien vom 2. bis 24. Juli 2022


